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Angemeldete Fre m d e. j 
Angekommen den 31. Auguſt und 1. September 1840. . 
Madame Schmidt aus Kiel in Dänemark, die Herren Gutsbeſitzer v. Tres⸗ 


kow, v. Roſenſtiel aus Poſen, log. im engl. Haufe. _ Die Herren Huldigungs⸗De⸗ 
putirte Robowski aus Koſten, Kamiewski aus Krotoſchin, die Herren Kaufleute J. 
C. Banſa aus Frankfurth a. M., Ww Stub aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. 


. EIER, Anzeigen. a RSS 
1. Das der Loge „Eugenia zum gekrönten Löwen“ hieſelbſt gehörige Grund⸗ 
ſtück, auf der Niederſtadt, unter den Servis⸗Nummern 324. und 322. belegen, ſoll 
aus freier Hand verkauft werden. Selbiges beſteht aus folgenden Gebäuden und 
Paeertinenzien, nämlich? e e e 
ebeeinem großen Gebäude mit Zwei, 50 Fuß langen, an der Mittagsſeite bele⸗ 
HR, genen Sälen, und 2 angebauten Flügeln, in Verbindung mit einem 
Aten Gebäude, worin Wohn⸗ und Wolz⸗Gelaßß ß; e 
einem geſchmackvollen Gartenſaal, 8 TER) 5 
‚einem‘ Gewächshauſe und Stallungennßßß,ßn ., em ; 
einem Gebäude mit 12 einzelnen Woh mungen, ae eo rs 
einem bedeutenden in guter Cultur ſtehenden Garten, worin ſich ein Teich 
befindet, und : F 
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einem Brunnen auf Radaunenwaſſer. 


19 e 1 = 
Die Größe des ganzen Fundi⸗ beträgt 6 Morgen 3 ORuthen Magd. Es eignet 


* 
b 


ſich dieſes Grundſtück Ar; zun Gprtegger gniigen, gran zur Alga eines i 
Danzig noch nicht exiſtirenden großgrti igen 2 Sinfergatteng; } eb ſo auch u Sabrit 
Anlagen und Niederlagen. 
Meldungen Kaufluſtiger werden bei mir ang genommen. 
Danzig, den 26. Juni 1640. 3 : 
28 \ Earl Benj⸗ Richter, 
Hundegaſſe Nro. 351., unweit des Stadthofes. 

5 Ein, eine halbe Meile von der Stadt belegenes Mühlen Grundſtück, wel⸗ 
ts fe uh zu A a eignet, iſt Umſtände halber zu ver⸗ 
kaufen oder zu verpachten ähere Nachricht ertheilt der Geſchäft 

Filcher „Biodtbänkengaſſe M 659. ae : * 
3 Freitag, den 4. September Concert und Tanz, in der Reſſource zur Geſel⸗ 

ligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt einladet 

Das Comité = 
4, Es ſollen die dem St € Gertruden⸗ Hopital gehörigen Plätze hinter der Ra⸗ 
daune in Petershagen innerhalb Thores sub Servis⸗Rummer 8 a 11, 23, 40, 45, 
60 a 62, 66 a 66, neben der Kirche e 128. und Schwarze mer * 246. auf 
Zeit⸗ ober se ausgethan werden und iſt hierzu ein Termin 
; den 8. September d. J., Nachmittags 3 Uhr, ö 
in dem Conferenz⸗ „Zimmer unſeres Hoſpitals angeſetzt worden. — Die näheren Ber 
Saber ſind in dem Termine ſelbſt oder Taler Beis 3 Herrn Köſter zu 
erfahren. 
Die Vorſteher des St. Gertruden-Hofptiats am Ter ics Select e 
Otto. v. Frantzius. Jebeus. Graß. 1 


to „Ein Burſche der Tiſchler lernen will, melde fich 2 Johaunisgaſſe AG 137 8. 


Reiſegelegenheit nach Koͤnigsberg, zun menue u. Hud. 
ange in einem bequemen, eleganten Federwagen, iſt wieder bis ſpäteſtens zum 3. 
. Septb. c. Nachmittags, u. von da, nach 3⸗ bis 4⸗tägigem Aufenthalte auch wieder 
bis zum 12. d. M. hierher retour kommend, zu haben, Langgaſſe 2002., dicht am 
FAR indem die Reiſe in 2 Tagen hin u. 2 Tagen zurück gemacht wird. 5 
ae Ein Billard nebſt Zubehör wird zu kaufen geſucht. Adreſſen unter Z. K 
im Sureligeng: Comtoir. 
8. Bon meiner Reiſe nunmehr zurtegekehrt, werde i mein Geſchäft; mit 


Anfertigung ſchriftlicher Arbeiten, e Eingaben, Bittſchriften, Briefen, fo 


wie auch Mundirung von Schriften, Documenten, Kauf⸗ und Mieths⸗Con⸗ : 


tracten u. ſ. w. fortfeßen. Paulus, Protokollführer; Goldſchmiedegaſſe W 1091. 


9. Elegante Halbwagen und Droſchken werden mit auch ohne Pferde vermie⸗ 


abe Hintergaſſe M21. 
10 


Eine Wohnung von 3, bis 4 Zimmern, in der Rechtſtadt, wird Sete : 


Muse beliebe man zu machen Breitegoffe W 1208., zwei Treppen hoch. 


a 


— 
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JJJCCCCoꝓCæWæãl 
in Neue Juſchneide⸗Methode. i 
Annterzeichneter tecomimandirt fich den hochgeehrten Damen mit einer neuen ( 
nach allen Moden paſſenden Methode, ſowohl im Maaßnehmen als auch im 
Zuſchneiden aller Sorten Damenkleider, nämlich: Mäntel, Kleider, Kragen, 6 


c 


Ueberröcke, Pellerien u. aa m. 


SS 


Unterricht wird ertheilt in einer kurzen Zeit von 2 bis 3 Stunden. 


+ 


Auch verlange ich nicht frühere Zahlung ſondern erſt nach vollſtändiger Ue⸗ 


enthalt iſt bis zum 12. d. M.; zu treffen bin ich von 7 bis 10 Uhr Vormit⸗ @ 
tags und von 12 bis 3 Uhr Nachmittags. Mein Logis iſt im ſchwarzen 6 
Adler in der Junkergaſſe.. 2 W. Wellner aus Breslau. 
PPT 
12. ta. Ein adeliches Vorwerk, circa 500 bis 550 Morgen magdeburgiſch 
a 1 roß, iſt unter ſehr annehmbaren Bedingungen zu verpachten, durch 


das Commiſſions⸗Burcau Breitegaſſe NE 1191; 


13. Da jetzt die dunkeln Abende herannahen, ſo empfehle ich mich einem 
Hohen Adel wie Einem geehrten Publiko mit Anfertigung aller Sorten von Lam⸗ 
pen, fo wie alte aufzulakiren, repariren und reinigen zu möͤglichſt billigen Preiſen. 
— = Der Klempner Adolph Rudahl. 


Seeed 
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14. Die verehrten Mitglieder des Fe Uer⸗Rettung⸗Vereins erſuche 
ich, ſich Donnerſtag, den 3. September d. J., Nachmittags um 3 Uhr, auf dem 
Rathhauſe gefilligſt zu verſammeln. Zernecke I. : 


| 255 3. 3. Vorſteher. Re 
15. Den 31. Auguſt, Abends, hat fich ein gelb und weiß gefleckter Windhund, 
mit einem ſchwarz ledernen Halsbande, worauf der Name Klein ſtand, in der Ge⸗ 
gend des hohen Thores verlaufen. Wer denſelben Hundegaſſe M 270. abgiebt, er⸗ 
hält eine augemeſſene Belohnung. ar EB : 


16. Junge Mädchen, die das Schneidern gründlich erlernen wollen, mögen fih 


. 


se melden Schmiedeſtraße MZ 92. 


Ein bewährtes Frauenzimmer, in geſetzten Jahren, wünſcht eine Stelle als 
Pflegerin und Geſellſchafterin bei einem ältlichen Herrn oder einet Dame. Näheres 

zu erfahren iſt Schmiedegaſſe. AF 288. 12575 „ 

16. Es wünſcht eine erfahrne Wirthin, es fei in der Stadt oder auf dem Lande, 


zum 2. October ein weiteres Unterkommen. Zu erfragen Dienergaffe AS 151. 


19. Heute Mitwoch den 2. September Concert im Schahngsjanſchen Gar. 
ten. Entree 2 Sgr. Anfang um 5 Uhr. . Geet 


1 


00 


Jede 1 erhält dazu eine eingerichtete arithmetische Tabelle frei. Der 9 
® 


berzeugung bon der Zweckmäßigkeit meiner Methode. Eine einzelne Perſon S 
zahlt 2 Rthlr.; zwei bis drei zuſammen 11% Rthlr. pro Perfon. Mein Auf G 


~ 


= 1804 = =e 

a Mittiody, den 2. September, weden die Stepeichen Apenſanger u. Bal, 

des und W. Koſchack ein Konzert im Salon zu Zoppot zu geben die Ehre haben. 

Anfang 4 Uhr. Entree pro Perſon 10 Sgr. Die Programme werden an der Kaffe 

in Empfang genommen. „ 
= Dermietbungem — VER 

3. Bteitegaffe MF 1916. find 2 Stuben u. ſ. w. zu vermiethen. 


. Sandgrube WS 432 find 2 decorirte Zimmer, Küche, Kalnmert, Hausflur : 


x, nebſt Stallung für Pferde und Eintritt in den Garten techtet Zlehzeit zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere daſelbſt. zii : er 


"IR: Ein Haus auf dem Fiſchmarkt, mit eigener Thüre, Holzgelaß, Boden, “Retz 


ler und Apartement, iſt zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. Zu erfra⸗ 

gen im Polniſchen König auf dem Fiſchmarkt AS 1605. er 
24. Das bisher von der Caffing-Gefellfchaft benutzte Wohnhaus, in der Ketter⸗ 
hagſchengaſſe M 104., iſt zu vermiethen, und kann zu Michaeli bezogen werden. 


Da es mehrere Säle und große Zinnner enthält, fo iſt es zu einer Reſtauration, ei⸗ 


ner Reſſource, einer Schule oder auch zu einer großen Manufactur⸗Waaren⸗Hand⸗ 
lung oder einem Möbel⸗Magazin vorzüglich geeignet. Das Nähere kaun man lüg⸗ 
lich zwiſchen 4 bis 5 Uhr Nachmittag in der Hundegaſſe AS 78. erfragen. 


25. Zapfengaſſe MP 1642. find eine Treppe hoch zwei Stuben gegen einander, 


nebſt Küche, Kammer und Boden, eben ſolche Gelegenheit auch zwei Treppen hoch 
1 2 er E SER SE: 


zu vermiethen. 5 5 : a 

26. Johannisgaſſe WF 1326. iſt der Saal, zwei Wohn- und eine Geſindeſtube, 
Küche, Boden, Keller ꝛc, zum 1. October zu vermiethen. Näheres Häkergaſſe 1511. 
27. Langgaſſe 406. find: mehrere Zimmer zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
28. Laſtadie N 447, find 2 Stuben gegeneinander, nebſt Kammer, Altan und 
Boden an einzelne Perſonen zum October d. J. zu vermiethen. = 


99:1 Zweiten Damm 21290. iſt die Oberſtube, Neben⸗Kabinet, Küche und 


Boden zu vermiethen. Näheres dritten Damm AG 1427. 
: 1 4 ; re 03 As on — * 


30. 


. Oot 3 A uction os 


Am 9. September a. e. werden die unterzeichneten Mäkler auf dem Holz fedde 


zweiten Steindam e 399. folgende Holzwaaren, als: 
8 60 Stück 4⸗zöll. Bohlen, 30— 50 Fuß, 


60 * 3 = = 30—50 2 8 
60 ʒũũ„ 3 ze 20—30.. =° 
200 3 ar 3 10—20 . 
200 3 ee 5-10: + 
N +s: 015s 2 30—44= 5 
30 2. * Pe 30—40 
100 DER s- sg: 


10—20. 


= 0b - 


gen sau 2 8 1 
550 172 2 Bas 30 m 
2000 112 toe 1 1 5 

1200 ũ „112 = 

100: +. 1 Sueden sith Fuß trocken, N ; 

100.3 Le - kein und Walke 

1000 1 25 en 20 ũ„ 5 

200. -⸗ 1 8 6—11 : 


Ferner eine Parthie Kreuzholz 84-350. und Ke⸗zöll. und Latten, ’ 
wegen Räumung des Feldes, Vormittags um 9 Ahr, an den Meistbietenden belt 
fen. 85 wi. gebeten ſich zur = gefeßten Stunde recht zahlreich einzufinden. 

Grundtma nn und Mom ber. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Gruͤne Glaͤſer und Flaſchen zum Suite 


Einmachen empfiehlt in großer Auswahl billigſt 
3 J. en Schnüffelmarkt No. 638., gegenüber der Pfartieche 
32. Diese Federn sind wegen ihrer Brauchbar- 
keit und Dauerhaftigkeit als die besten und wohl- 
P feilsten in allen Ländern rühmlichst bekannt und 
im Dutzend von 213 bis 20 Sgr. zu haben. Preis- 
Verzeichniss der gangbarsten Sorten nebst einer 
e Anweisung, Stahlfedern zu gebrauchen, wird unent⸗ 
>, = =a geldlich ausgegeben in der Buch- und Kunsthand- 
u ex lung von. 2 
(London) a: (Hamburg; : F x S; x G h d. 
J. Schuber C. T. Sam. zer ar 
336 Rammbaum We 1223. foul: Seeing ve 4. September 1840, 9 Uhr 
Morgens folgendes verkauft werden: 40 Schock 372, , , LG Fuß lange 
fichtene Schiffsnägel, 100 Schock große, 60 Schock Reh ſichtene“ Stäbe. Dieſes 
f ß . verkauft werden, weil ein Anderer Hof und Schoppen übernimmt. 


31. Einige Centner ausgetrocknete weiße Soda⸗ Seife, vorzüglicher 


Qualität, welche allen Wäſcherinnen zu empfehlen, iſt a 4 4 Sgr. und 4% Rthlr. 
pro Stein von 33 ki zu haben Brodtbänkengaſſe M672. 
Fried. Garbe⸗ 


5. Berliner Blumenzwiebeln zum Treiben, von gan, 


vorzaglicher Befchaffenheit, erhielt und emp ehlt billigſt 
i fi tufaioth, Langefubr M19. 


— 


Bun ce 


> 8 aa 1888 a 


= Ga 


= 36. a A. D. Ro f alowsky „Langgaſſe AG: Sere 
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empfiehlt eine neuerdings von England erhaltene Auswahl engl. ty ickwolle, 
in weiß und gefärbt, fo wie auch einfaches Wollengarn zur Fabrikgtion zu äußerſt 
billigen Engros⸗Preiſen. a Ei er = 
37. Einige junge Hunde, letzten Wurfs, meiner bekannten großen Doggen⸗Rage, 
Find käuflich zu haben hohe Seigen AZ 1161. 8 : 

38. Aechtes Stockholmer Dylta und Fahluner Braunroth, engl. Patent: oder 
Tunnel⸗Cement, zu allen Maffer-, Fundament: und Beiſchläge⸗Bauten anwendbar, 
Steinkohlentheer, Pockholz, Buchsbaumholz, amerikauiſchen braunen Harz, ſtarke 
fremde Glasdachpfaunen, engl. Futterblech, einfaches Kreuz⸗ und doppeltes Kreuz⸗ 

blech in Kiſten, Waſch⸗, Bade⸗, Fenſter⸗, Pferde⸗, Tafel⸗ und Feuerſchwamm, Chrom⸗ 
gelb, grünen, gelben, grauen und ſchwarzen Ocker, erhält man billig bei 

> Jantzen, Gerbergaſſe . 63. 
39. Eine ſehr zahme Eichkatze ift zu verkaufen Goldſchmiedegaſſe e 1074. 
40. Friſch gepreßter Kirſchſaft iſt zu haben Langgaſſe M 305. 
41. Stegrin⸗ oder künſtliche Wachslichte, tte Qualität 16 Sgr. im Detail und 
14 Sgr. in Quantitäten, We Qualität 11 Sgr. im Detail und 10 Sgr. in Quan⸗ 
titäten, fo wie auch Tafel⸗Wachslichte ite Qualität a 20 Sgr., Ate Jualität a 18 
Sgr. pfundweiſe, find zu haben in der Fabrique Schneidemühle Wa 456. bei 

Se 5 S N. Doudeuil. 

42. Holzgaſſe W 17. find 4 breite Räder billig zu verkaufen. > 
43. „Ein mahagoni Billard in sehr gutem Zustände, steht Oliva No. 78. 
zum Verkauf. FR Ss 
44. Eine gute Senfmühle ſteht zu verkaufen Eimermacherhof und Bäckekgaſſen⸗ 
Ecke M 1753. é SE 
45. Dreitegaffe AF 1236. find mehrere große Myrthen⸗ und Pommeranzen⸗ 
bäume billig zu verkaufen. ! : 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
3 Immobilia oder unbewegliche Sachen. ER 
46. 2 „Nothwendiger Verkauf. RE, 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder. —. : 
Das im Preußisch Stargardtſchen Kreiſe belegene, zu der Konkurs⸗Maſſe des 
verſtorbenen Admiralitäts⸗Raths Abraham Ludwig Muhl und deſſen Wittwe 
geborne Brön, gehörende, adliche Gut Uhlkan WF 247. abgeſchätzt auf 14435 
Thaler 11 Sgr. 8 Pf., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll»s. FESTER — 
s am 4, März 1341, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaſtirt werden. ee 


| | VVV = 
. Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht werden die unbe⸗ 


SSW 


fannten Erben des am 24. October 1624 zu St. Petersburg verſtorbenen Handlungs⸗ 
befliſſenen Heintich Gotthilf Schulz hiemit aufgefordert, ihre etwanigen An⸗ 
ſprüthe an das dem verſtorbenen Kaufmann Lips zu Königsberg von dem ebenfalls 
berſtorbenen hieſigen Kaufmann Carl Chriſtian Jänke wegen einer Schuld zum 
Unterpfande übergebene Schuldanerkenntuiß des ehemaligen Freiſtgats Danzig über 
11763 fl. 24 gr. O. C., worüber (pater Danziger Staßt⸗Obligationen zum Nenn⸗ 
werthe bon 2472 Nthlr. 19 Sgr. 9 Pf., jedoch auf den Namen der Erben des ver⸗ 
ſtorbenen hieſigen Kaufmanns Daniel Gotthilf Schulz, Vaters des Heinrich, 
Gotthilf Schultz ausgeſtellt, dem Kaufmann Lips behändigt worden, in dem 
3 auf den 30. December a, Vormittags 10 Uhr 5 
vor dem Herrn Oberlaudesgerichts⸗Aſſeſſor Labes an hieſiger Gerichtsſtelle augeſetzten 
Termin anzumelden, widrigenfalls dieſelben mit ihren Ansprüchen daran werden pre 
cludirt werden. 3 Be EN 
Danzig, den 29. Mai 1840. 9 
Nönigl. Land⸗ und Stadtgerſcht. ee ee 
ec haele und. G' etd = 6 aL ee 
os eas Danzig, den 31. August 1840. 2 


Briefe.] Geld. f ausgeb_ Pegehrt. 
ee ee a ee ee 
sn 9 8 3 


9 Monat ic : Angusid’or . ocean fo Sn 


Ban. 5 10 ; oe : 95 92 

27 h tear es ya) . 

Amsterdam, Sicht. — — [Kassen-Anweis. Rt. — |" 
— 70 Tage ] 992 VVV N f 

Berlin, 8 Tage. = — 

7 Monat. 9 998 — 

Paris, J Monat 782 — 

Warschau, 8 Tage 982 — . 

— 2 Monat 972 — a 


Schiffs ⸗ Rappor , 
Ba Dew 21. Auguſt augefommen. - 
N. Sinneland — Pröven — Stavanger — Heeringe“ Ordre, 
S., Mulders — Minerva — Antwerpen — Maſchiemn — 

„Gencke — Ferdinand — Neweaſtle — Koblen — Sey 

Gunton — Mary — Hamburg — Gallat. Gebr. Baum 3 

„ Striepling — Fortuna — Portsmouth — Ballaſt. Mbeederel⸗ re 2 
ee Neumann — Leſſing — Plymouth — Ballaſt. Ordre. 
ee Kiettner — Copernicus — Paimboruf — Rheederef 
b Fee — Ou deen e =O 

. — Hug obnfon — agen — 
P. Möller — Triton — London G 25 5 


— — . 


wer 


em. > 


ae Pe — Elfe — London — Ballaſt. aeg 
= T. Balrichs — Providentia — Shoreham — Ballaft, T. Behrend & Go, 
G. H. Haverbult — Endragt — Groningen — Ballaft Ordre. 
P. Wallis — Maria — Leith — 
A. Monro — Eliza Moore — Rotterdam ae 
J. D. Lyderſen — Argo — Wmfterdam — G. . Roding, 
D. F. Klawitter — Jupiter — Brake — Nb en 
2. FR de Vrede — Prudentia — Amſterdam — D. Behrend & Co. 
J. Wegner — Godofredus — Hull — Or re. 
M. F. Sande — Friederike Wilhelmine — London — — 
C. N. Zillmer — Ceres — Guernſey — — 
J. C. Kraft — Doris — London — 
T. Randulff — Wilhelm — Stavanger — Heerin my — 
L. Peterſen — 8 Loͤskende — Ses — Ba alloft — 2 
N. Danfın — Neptunus — 
G. Sbearer — Vita — Dundee — — 
W. Mellanby — Wm. Skinner — London — — 
J. A. Parrow — Wilhelmine — — : 
J. D Meſeck — Stadt Berlin — Neweaſtle — Koblen. 5 
J. Wey — Jan c&c Fredricke — Amſterdam — Ballaſt. T. eae E Co. IE 
H. Williamſen — Eliza — Hull — Ballaſt. F. & W. Ludwich. 
W. Reid — Roſella — Londn — Ordre. : 
4 D. Flick — Jobanng — Middelburg — Ballaſt. Ordre. 
F. Nobb — Skilton Caſtle — London — — 
E. Bottlih — Lueinde — Hamburg a — 
u E. Müller — Herrman — Guernſey I — gure 2 
R. Marshall — Suſanne Jay — Yarmouth--— neuen IE 
m Sonntage den 23. Auguſt find in nadbenannten irchen um 


5 erſten Male aufgeboten: . 
St. Marien, Der Sollen und Kaufmann Herr Benjamin Clement mit Saft. Bertha Juliane 
N oldanski. 


St. Johann. Der Bürger und Kaufmann Herr Benjamin Element nik Igfr. Bertha Juliane 


Soldanskt. 5 
Der Unteroffizier von der Iſten Conp. Aften PionjrAbth. Joh. Eduard Morig 
mit Igfr. Anna Catharina Lorch. 
St. Gatharinen, Der erſte Lehrer am biefigen Kinder⸗ und Waiſenbauſe Herr Friedrich; Auguſt 
Sparfeld mit Igfr. Emma Laura Renate Janzen. 


Der Bürger und Backer Herr Peter Gerhard Meyer mit Igf. Florentine Hin : 


. riette Ellerholz. : 
Der Arbeitsmann Benjamin Rexin mit Frau Magdalena Nadmacher geb, Erdmann. 
S. Borigorsniae ee Bürger und, Backer Herr Peter Gerhard Meyer mit Florentina Henriette 


Ellerbolz. 
Der Ochubmachergeſell Gottfried Salomon Müller (Wittwer) mit 2 Johanna 
abn. 


St. Barbara. Der Maler Friedrich Gottlieb Noͤtzel mit Igfr. Agnes Miter 


Der Schullehrer Herr Auguſt Theodor get Ing cit mit Jofr⸗ Wien, Floren⸗ 
tine Lemke. 


— — Ln—(— gnmsireone 
Anzahl der Gebornen, Copulivten. und Geſtosbenen⸗ 
i Vom 16. bis den 23. Auguſt 1840. i 
wurd en ta ſaͤmmilichen Kirchſorengeln 42 geboren, 5 Paar Spt art, 
und 27 Pertanen begraben, 
— 
i Hierzu eine Ertig⸗ Beilage. 


t 


— 


tos 1865 — 


Etta. Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 205, Mittwoch, den 2. September 1840. 


- en 88 ; 


Die Aelterleute ſämmtlicher Gewerke und sie werden beduch eaſucht 955 
: Mittwoch, den 2. September e., 

5 Mittags 12 uhr, - . 
auf dem Rathhauſe, zur Beſprechung über die Empfangs⸗ Feierlichkeiten Ihrer Kor 
nigliciey Majeftäten, einzufinden. 

Danzig, den 1. Sepiember 1840. 


Oberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 


